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Ortseinfahrt Arbesbach im Zuge der B 119 neu saniert

Gesamtbaukosten von rund 52.000 Euro

Die nördliche Ortseinfahrt von Arbesbach im Zuge der Landesstraße B 119 wurde
auf eine Länge von rund 350 Metern saniert. Die Fertigstellung der neu sanierten
Ortseinfahrt wurde gestern, Montag, von Landtagsabgeordneten Franz Mold
vorgenommen. Die Gesamtbaukosten belaufen sich auf rund 52.000 Euro, wovon
rund 45.000 Euro vom Land Niederösterreich und rund 7.000 Euro von der
Stadtgemeinde Groß Gerungs getragen werden.

Auf Grund der aufgetretenen Fahrbahnschäden in Form von Schadstellen,
Verdrückungen und Rissen entsprach die nördliche Ortseinfahrt Arbesbach im
Zuge der Landesstraße B 119 nicht mehr den heutigen modernen
Verkehrserfordernissen, weshalb der NÖ Straßendienst die Erneuerung der
Fahrbahn von Kilometer 52,087 bis 52,431 beschlossen hat.

Auf einer Länge von rund 350 Metern wurde der Fahrbahnbelag der B 119 in einer
Stärke von 3,5 Zentimetern erneuert, wobei teilweise auch tiefergreifende
Sanierungen in der Tragschicht vorgenommen wurden.
Entwässerungseinrichtungen und der Gehsteig entlang der B 119 wurden saniert.

Die Arbeiten wurden von der Straßenmeisterei Groß Gerungs in Zusammenarbeit
mit der Firma Malaschofsky von Mitte Juni bis Mitte Juli 2020 unter Totalsperre
ausgeführt. Der NÖ Straßendienst bedankt sich bei allen Verkehrsteilnehmerinnen
und Verkehrsteilnehmern und allen Anrainerinnen und Anrainern für ihr
Verständnis während der Bauarbeiten.

Niederösterreichische Landeskorrespondenz

Presseinformation

Amt der Niederösterreichischen Landesregierung
Landesamtsdirektion/Öffentlichkeitsarbeit
www.noe.gv.at/presse

Anita Elsler, BA
Tel.: 02742/9005-12163
E-Mail: presse@noel.gv.at

http://www.noe.gv.at/presse
mailto:presse@noel.gv.at

	Ortseinfahrt Arbesbach im Zuge der B 119 neu saniert
	Gesamtbaukosten von rund 52.000 Euro


